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Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen nimmt den Sachstandsbericht über die Tätigkeiten 
der Zentralen Vergabestelle für das Jahr 2021 zur Kenntnis. 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
1.            Historie und Aufgabenfelder der Zentralen Vergabestelle 
 
Seit dem 01.10.1999 wickelt die Zentrale Vergabestelle alle öffentlichen und beschränkten Aus-
schreibungen der Stadt Hilden ab. Hierüber wurde im jährlichen Rhythmus per Mitteilungsvorlage 
berichtet. Die Zentrale Vergabestelle war organisatorisch bis zum 31.12.2020 im Amt für Finanz-
service und dort im Sachgebiet Finanzen angesiedelt. Die Aufgaben der zentralen Vergabestelle 
wurden im Amt für Finanzservice von zwei Mitarbeitenden mit einem Stellenanteil von einer voll-
zeitverrechneten Planstelle ausgeführt. Die Aufgaben der zentralen Vergabestelle sind seit dem 
01.01.2021 dem Team Recht, Versicherungen und Vergaben zugeordnet. Da ein Mitarbeiter der 
Vergabestelle die Stadt Hilden verlassen hat, war ein Personalwechsel vom Amt für Finanzservice 
in den Geschäftsbereich Recht, Versicherungen und Vergaben nicht möglich, sodass die Stelle 
neu zu besetzen war. Vorübergehend wurden daher auch weiterhin die Tätigkeiten der Vergabe-
stelle im Amt für Finanzservice bis 28.02.2021 durch Frau Muth ausgeübt. Zusätzlich wurde Frau 
Rother vom Beratungs- und Prüfungsamt temporär bis 14.04.2021 in die zentrale Vergabestelle 
abgeordnet. Nach Beendigung der Abordnung von Frau Rother wurde als Übergangslösung ab 
15.04.2021 der ehemalige Mitarbeiter der zentralen Vergabestelle, Herr Griesbach, im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung in der Zentralen Vergabestelle eingesetzt. Die neue Sachbear-
beiterin der zentralen Vergabestelle, Frau Sturm, hat ihre Arbeit ab 10.05.2021 stellenanteilig auf-
genommen. Zur weiteren Unterstützung und Kompensierung des fehlenden Stellenanteils von 
Frau Sturm wurde die geringfügigen Beschäftigung von Herrn Griesbach bis 14.10.2021 fortge-
führt.  
Seit Oktober 2021 ist Frau Sturm mit vollem Stellenanteil in der zentralen Vergabestelle tätig. Die 
Juristin Frau Erken ist im Rahmen des Vier-Augen-Prinzips eingebunden und unterstützt bei 
schwierigen vergaberechtlichen Sachverhalten. 
 
Die Hauptaufgabenfelder der Zentralen Vergabestelle sind: 
 
-  Die ordentliche und rechtmäßige Durchführung von öffentlichen und beschränkten Vergaben 
-  Die Pflege und Nachbearbeitung aller zentral erfassten, freihändigen Vergaben inkl. Berichtswe-
sen 
- Die Pflege und Fortschreibung der Dienstanweisung für das Vergabewesen mit den dazugehöri-
gen Vergabevermerken 
- Die Pflege und Fortschreibung der Vergabevermerke für öffentliche, beschränkte und freihändige 
Vergaben, sowie offene Verfahren und Verhandlungsvergaben in den Bereichen Vergabeverord-
nung (VgV), UVgO und VOB 
- Die Pflege und Aktualisierung des Vergabehandbuches  
-  Die Information und Beratung der Fachämter zu allen vergaberechtlichen Themen 
-  Berichtswesen im Bereich der öffentlichen, beschränkten und freihändigen Vergaben, sowie of-
fenen Verfahren und Verhandlungsvergaben nach VgV, UVgO und VOB 
- Abfragen und Meldungen nach Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW im Rahmen der Korrupti-
onsprävention innerhalb des Vergabeverfahrens 
- Elektronische Archivierung aller durchgeführten Vergaben 
- Hilfestellung bei der Vorbereitung von Vergabeunterlagen jeglicher Art 
- Die Durchführung von Meldungen gemäß Verordnung zur Statistik über die Vergabe öffentlicher 
Aufträge und Konzessionen (VergStatVO) 
- Die Veröffentlichung vergebener Aufträge gem. § 20 Abs. 3 VOB/A und § 30 Abs. 1 UvgO 
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2.            Einführung neuer Schwellenwerte 
 
Zum 01.04.2021 wurden die Wertgrenzen für die Vergabe von Leistungen nach VOB sowie UVgO 
entsprechend des Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
„Vergabegrundsätze für Gemeinden nach § 26 der Kommunalhaushaltsverordnung (Kommunale 
Vergabegrundsätze)“ angepasst. 
 
 
3.            Statistische Angaben 
 
Die in der Anlage beigefügten Statistiken geben einen Überblick über die Vergaben der Zentralen 
Vergabestelle seit 2009. So ist der Statistik zu entnehmen, dass 2021 insgesamt 39 öffentliche und 
beschränkte Vergaben (- 45 % zum Vorjahr) mit einem Auftragsvolumen von 7.529.142 € durchge-
führt wurden. Die geringere Anzahl der durchgeführten Vergabeverfahren ist der personellen Situa-
tion in 2021 (siehe 1. Historie und Aufgabenfelder der Zentralen Vergabestelle) zuzuordnen. Die 
Anzahl der Freischaltungen für Ausschreibungen auf dem Vergabemarktplatz gilt als Indikator für 
das Interesse von Firmen an öffentlichen Aufträgen; in diesem Fall das Interesse der Firmen, Auf-
träge der Stadt Hilden zu übernehmen. Mit 14 Freischaltungen bzw. Aufrufen von Vergabeunterla-
gen durchschnittlich je durchgeführter Ausschreibung wurde ein etwas höherer Wert als im Vorjahr 
erreicht (10,8).  
 
Die Anzahl der nicht öffentlichen freihändigen und Verhandlungsvergaben ist um 27 % zum Vor-
jahr gestiegen. Das entsprechende Auftragsvolumen in diesem Bereich hat sich mit 8.526.284,02 € 
nocheinmal gesteigert (128 % des Vorjahresauftragsvolumens) und entspricht dem bisher höchs-
ten Wert. Diese Steigerung ist insbesondere auf ein erhöhtes Auftragsvolumen im Bereich der 
Bauleistungen zurückzuführen. Hier hat sich das Auftragsvolumen um mehr als ein Sechsfaches 
erhöht, was auf die stark gestiegenen Rohstoffpreise zurückzuführen ist. Das Auftragsvolumen im 
Bereich der freiberuflichen Leistungen ist ebenfalls leicht gestiegen, während das Auftragsvolumen 
im Bereich der Liefer- und Dienstleistungen gesunken ist.  
 
 
4.  Ausblick 
 
Die Vergabestelle plant aktuell in Zusammenarbeit mit dem Beratungs- und Prüfungsamt ein 
Grundlagenseminar für die mit Vergaben beauftragten Mitarbeiter der Fachämter. Darüber hinaus 
sollen auch in regelmäßigen Abständen kollegiale Austausche stattfinden um zum Einen den Aus-
tausch zwischen den KollegInnen untereinander zu fördern und zum Anderen gezielten fachlichen 
Input geben zu können. 
Desweiteren wird die Anschaffung und der Einsatz einer Vergabesoftware geprüft. 
 
 
gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister 
 
 
Klimarelevanz: 
Keine.  



 

 
 

1. Durchgeführte Ausschreibungen der ZVS              Stand 31.12.2021 

 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*) Hierbei handelte es sich um ein Verhandlungsverfahren. Aufgrund der Struktur der ausgeschriebenen Leistung und den Angeboten im Rahmen des Verhandlungsverfahrens ist es nicht möglich 
eine Gesamtsumme auszuweisen, da sie sich aus „Beleuchtungsentgelt pro Lichtpunkt“, “Neubau/Umbau/Rückbau/ Änderung“ und „Innenstadtkonzept“ zusammensetzt. Für die Jahre 2015 – 2034 
beträgt das Gesamtvolumen 18.533.000 €. 

 

Jahr 
 

 
Vergaben  
Gesamt 

 

VOL / ab 2019 UVgO 

 

VOB 

 

VOF / ab 2019 

UVgO 

 
Auftrags-
volumen 

- Gesamt -  
beschränkte 

Ausschreibungen 
 

 
öffentliche 

Ausschreibungen 
(davon offene Verfahren) 

 
 

beschränkte 
Ausschreibungen 

 
beschränkte 

Ausschreibungen mit 
öffentlichem 

Teilnahmewettbewerb 

 
 

öffentliche 
Ausschreibungen 

 
öffentliche 

Ausschreibungen 

(davon offene 
Verfahren) 

 
Anzahl 

 
Anzahl 

 
Euro 

 
Anzahl 

 
Euro 

 
Anzahl 

 
Euro 

 
Anzahl 

 
Euro 

 
Anzahl 

 
Euro 

 
Anzahl 

 
Euro 

 
Euro 

2009 47 3 306.390 
10 

(3) 

6.884.614 

(6.307.444) 
5 161.121 0 0 30 3.136.389 0 0 10.488.515 

2010 47 2 28.266 
5 

(2) 

2.423.929 

(2.311.232) 
15 938.298 0 0 25 7.217.339 0 0 10.607.832 

2011 58 3 84.280 
9 

(4) 

2.130.237 

(1.853.465) 
5 229.007 0 0 41 5.268.690 0 0 7.712.208 

2012 84 4 46.299 
16 
(4) 

3.092.971 
(1.834.500) 

28 544.973 0 0 36 3.196.486 0 0 6.880.729 

2013 85 6 94.773 
19 
(1) 

975.308 
(0 aufgehoben) 

24 380.551 0 0 36 2.701.852 0 0 4.152.484 

2014 93 1 *) 
20 

(5) 
3.549.087 23 546.951 0 0 49 6.287.961 0 0 10.383.999 

2015 71 0 0 
16 

(3) 

2.169.679 

(1.143.914) 
23 658.457 0 0 29 3.348.780 0 0 6.176.916 

2016 96 0 0 
20 

(4) 

3.348.795 

(1.062.224) 
6 113.810 0 0 70 7.050229 0 0 10.512.834 

2017 76 0 0 
28 

(6) 

2.631.323 

(1.203.502) 
5 136.014 0 0 43 2.918.864 0 0 5.686.201 

2018 70 0 0 
18 

(2) 

1.176.360 
(286.745) 

11 332.191 0 0 37 5.932.260 0 0 7.528.165 

2019 98 1 26.551 
46 

(3) 

4.216.320 

(1.546.622) 
7 96.274 0 0 44 12.437.836 0 0 16.776.981 

2020 71 0 0 
40 

(3) 

3.503.022 

 (1.206.450) 
6 135.888 0 0 25 7.057.660 0 0 10.696.570 

2021 39 0 0 
12  

(2) 

1.503.784 

(575.091) 

2 (1 
aufgeh
oben) 

166.306 0 0 25 5.859.052 0 0 7.529.142 



 

 
 

2. Versandte / erhaltene Ausschreibungsunterlagen 
 
 

Jahr 

 
 

versandte 
Unterlagen  

Gesamt 

VOL / ab 2019 UVgO VOB VOF / ab 2019 UVgO 

 
beschränkte 

Ausschreibungen 
 

 
öffentliche 

Ausschreibungen 
(davon offene 
Verfahren**) 

 
beschränkte 

Ausschreibungen 

 
beschränkte 

Ausschreibungen mit 
öffentlichem Teil-
nahmewettbewerb 

 
öffentliche 

Ausschreibungen 

 
öffentliche 

Ausschreibungen 

 
Anzahl 

 
ver-

sandt 

 
erhal-

ten 

 
Rück-
lauf in 

% 

 
ver-

sandt 

 
erhal-

ten 

 
Rück-
lauf in 

% 

 
ver-

sandt 

 
erhal-

ten 

 
Rück-
lauf in 

% 

 
ver-

sandt 

 
erhal-

ten 

 
Rück-
lauf in 

% 

 
ver-

sandt 

 
erhal-

ten 

 
Rück-
lauf in 

% 

 
ver-

sandt 

 
erhal-

ten 

 
Rückl
auf in 

% 

2009 997 5 5 100 
215 

(76) 

67 

(20) 

31 

(26) 
36 27 75 0 0 0 741 361 49 0 0 0 

2010 821 8 7 88 
150 

(60) 

48 

(21) 

32 

(35) 
116 57 49 0 0 0 547 236 43 0 0 0 

2011 1.179 26 20 77 
188 

(88) 

80 

(14) 

43 

(16) 
35 26 74 0 0 0 930 407 44 0 0 0 

2012 1.198 24 7 29 
307 

(114) 
91 

(37) 
30 

(32) 
216 110 51 0 0 0 651 299 46 0 0 0 

2013 987 34 18 53 
242 

(9) 

77 

(1) 

32 

(11) 
174 87 50 0 0 0 537 232 43 0 0 0 

2014 1.460 10* 4 40 
282 

(94) 

97 

(29) 

34 

(31) 
151 83 55 0 0 0 917 445 49 0 0 0 

2015 885 0 0 0 
286 

(72) 

97 

(25) 

34 

(35) 
185 95 51 0 0 0 414 200 48 0 0 0 

2016 

*** 
2960 0 0 0 

1604 

(77) 

574 

(21) 

36 

(27) 
40 18 45 0 0 0 1316 489 37 0 0 0 

2017 934 0 0 0 
339 

(34) 

118 

(8) 

35 

(24) 
35 11 31 0 0 0 593 252 43 0 0 0 

2018 809 0 0 0 
344 

(39) 

261 

(39) 

76 

(10) 
76 30 39 0 0 0 464 308 66 0 0 0 

2019 1098 10 4 40 
434 

(13) 

200 

(7) 

46 

(54) 
55 9 18 0 0 0 599 185 31 0 0 0 

2020 768 0 0 0 
458 

(18) 

217 

(8) 

47 

(44) 
34 16 47 0 0 0 276 126 46 0 0 0 

2021 545 0 0 0 
277 

(54) 

173 

(32) 

62 

(59) 
7 4 57 0 0 0     261 91 35 0 0 0 

 
* 1 Verhandlungsverfahren  ** EU-weite Ausschreibung *** ab 02.05.2016 angefordert über Vergabemarktplatz Rheinland (Freischaltungen)  



 

 
 

 3. Anzahl öffentlicher und beschränkter Ausschreibungen aufgeteilt nach Ämtern im Jahr 2021 
 

 
 
 

 

 

 

4. Freihändige Vergaben / Verhandlungsvergaben mit einem geschätzten Auftragswert größer 1.000,00 € ohne USt. (nachrichtlich) 

 

Jahr 
Vergaben 
Gesamt 

VOL / ab 2019 UVgO VOB VOF/ ab 2019 § 50 UVgO  
Auftragsvolumen 

Gesamt 

Anzahl Euro Anzahl Euro Anzahl Euro Euro 

2007 530 230 1.121.917,65 274 1.141.777,21 26 255.569,17 2.519.264,03 

2008 449 135 759.059,49 289 1.525.445,59 25 137.948,56 2.422.453,64 

2009 552 202 1.207.132,09 301 3.176.918,52 49 391.990,22 4.776.040,83 

2010 563 248 1.564.227,33 235 1.728.189,97 80 1.283.809,56 4.576.226,86 

2011 589 268 1.966.670,20 265 2.436.826,78 56 842.358,69 5.245.855,67 

2012 425 223 1.472.247,05 158 1.151.652,24 44 416.195,31 3.040.094,60 

2013 440 272 2.078.326,57 122 632.929,97 46 748.670,47 3.459.927,01 

2014 395 252 1.944.712,19 104 523.564,88 39 464.419,44 2.932.696,51 

2015 474 256 1.907.858,33 162 953.876,95 56 816.774,74 3.678.510,02 

2016 386 222 1.798.079,84 113 1.977.055,35 51 604.814,84 4.379.950,03 

2017 425 256 1.737.719,97 112 633.152,37 57 763.947,21 3.134.819,55 

2018 549 285 1.796.965,19 178 743.038,89 86 1.179.853,22 3.719.857,31 

2019 466 313 2.071.683,68 89 627.047,25 64 1.170.796,70 3.869.527,63 

2020 512 353 5.190.437,26 93 417.040,95 66 1.051.724,30 6.659.202,51 

2021 652 * 452 4.816.905,06  136 2.621.281,07  61 1.088.097,89  8.526.284,02 

       
      * plus drei GWB Inhouse-Vergaben mit einem Auftragsvolumen von insgesamt 340.368,94 €, welche nicht in die Statistik eingeflossen sind 

Amt Team 

BGM 

I/12 II/10 II/20 II/32 II/37 III/41 III/50 III/51 IV/26 IV/61 IV/66 IV/68 Gesamt 

Anzahl 0 1 0 0 0 0 0 0 1 21 0 12 4 39 
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